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Aus ber Mathematik.
Auflösung der l. Aufgabe. Die Länge oder Breite des Steines

sei x und die Höhe so hat man für die Gesammtoberfläche und

den Kubikinhalt die beiden Gleichungen:
1) 4 x^ 4- 2 x- — 32

2) — 12, woraus ^ — 12, welchcrWerth in 1) subst. :

3) 48 4- 2 x« — 32, odêt

X
x^ — Iß x — — 24.

Setzt man in diese Gleichung der Reihe nach die Werthe t, 2,
3, 4 ?c., um zu sehen, welcher von denselben den Ausdruck x^ — 16 x
zu —24 ausmache, so findet sich bald, daß 2 diesen Bedingungen ent-

spreche. Folglich ist der Stein je 2 Fuß breit und lang und, wie

sich durch Substitution ergibt, 3 Fuß hoch.

2. Aufgabe. Ein Händler, welcher eben vom Markte zurückkam,

sagte zu einem Freunde: „Ich habe heute 166 Stück Geflügel,

Enten, Hühner und Tauben, zusammen gerade für Fr. 166,
eingekauft. Errathe nun selbst, wie viele Stück von jeder Sorte und

zu welchen Preisen I —

Mittheilunge».
Bern. Das Central-Comité des schweizerischen Lehrervereins

— so entnehmen wir der „N. Berner Schulzeitung" — hat den 29.

Nov. in Ölten seine erste Sitzung gehalten. Aus den Verhandlungen

derselben notiren wir vor der Hand Folgendes:
1) Wurde beschlossen, in Ausführung einer sachbezüglichen Schluß-

nähme der diesjährigen Generalversammlung des schweizerischen

Lehrervereins in Bern eine Zuschrift an die verschiedenen Kantons-

regierungen zu richten, mit dem Gesuche um gemeinschaftliche Erstellung

eines Bilderwerkes für den Anschauungsunterricht in den Elementar-

klaffen;
2) die Ausschreibung eines Preises für Abfassung eines Lehr-

und Lesebuchs für Handwerker in Verbindung mit der schweiz. gemein-

nützigen Gesellschaft zu berathen.

3) Der Druck der neuen Statuten und der dießjährigeu Ver-

Handlungen der General-Vcrsamlung in Bern wird angeordnet;
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